
 

Newsletter der Bielschowsky Gesellschaft Nr. 1/2021 

 

Liebe Mitglieder der Bielschowsky-Gesellschaft, 

liebe Kolleginnen und Kollegen 

 

zum Abschluss des Jahres 2020 möchten wir Ihnen noch einige Informationen zu den Ereignissen der 

letzten Wochen in unserer Gesellschaft geben. 

 

Mit den besten Grüßen,  

 

Prof. Dr. Michael Schittkowski            Dr. Thomas Lischka         Prof Dr. Ina Sterker  
Vorsitzender          Schriftführer            Stellv. Vorsitzende 
 
 
 
 
 
 
Am 03.12.2020 fand die Mitgliederversammlung unserer Gesellschaft als online-Meeting statt, die 
eine gute Möglichkeit zur Diskussion bot. Daran teilgenommen haben erfreulicherweise 37 Mit-
glieder (inklusive 5 Vorstandsmitglieder). 
 
Als wichtiges Abstimmungsergebnis können wir Ihnen mitteilen, dass der Vorschlag der  
Umbenennung der Gesellschaft in „Gesellschaft für Strabologie, Neuroophthalmologie und 
Kinderophthalmologie“ und die damit verbundene Satzungsänderung keine 2/3 Mehrheit erreicht 
hat und damit abgelehnt wurde. 
 
Damit wird die seit Jahren gebräuchliche Namensführung „Bielschowsky Gesellschaft für Strabologie, 
Neuroophthalmologie und Pädiatrische Ophthalmologie“ wieder zu dem im Vereinsregister 
eingetragenen Namen „Bielschowsky Gesellschaft für Schielforschung und Neuroophthalmologie“ 
zurückgeführt. 
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Als weiterer wichtiger Beschluss wurde der Vorschlag der Erhöhung des Jahresbeitrages für die 
Bielschowsky-Gesellschaft auf 60.- Euro pro Jahr durch die Mitglieder bestätigt (Details entnehmen 
Sie bitte dem Protokoll der Mitgliederversammlung oder der Homepage). 
 
Die Beitragserhöhung trägt unter anderem dem künftig sehr wahrscheinlich veränderten 
Tagungsmodus – keine Präsenztagungen aufgrund der „Corona-Situation“ - Rechnung. Wenn in 
Zukunft weniger Präsenzveranstaltungen stattfinden, sind damit auch deutlich weniger 
Tagungseinnahmen und Einnahmen durch Industrie-Sponsoring zu erwarten. Da aber weiterhin 
Forschungspreise und Forschungsförderung durch unsere Gesellschaft erfolgen soll, wurde dieser 
Schritt jetzt beschlossen. 
 
 
Der Höhepunkt im Jahr 2021 ist die Bielschowsky-Tagung anlässlich des 150. Geburtstages von Alfred 
Bielschowsky vom 9. – 11. September 2021 in Wroclaw (Polen) geplant. 
 
Es gibt hierzu bereits sehr umfangreiche Vorbereitungsgespräche und einen Vertragsentwurf. Im 
Januar 2021 wird aufgrund der hochakuten Corona-Pandemielage die Entscheidung fallen, ob die 
Tagung als Präsenztagung oder als online-Format stattfinden wird. 
 
 
Auch im kommenden Jahr werden wir Sie mit weiteren Newslettern strabologisch auf dem 
Laufenden halten. Wir wünschen Ihnen allen Frohe Weihnachten in diesem besonderen Jahr und 
wünschen weiterhin ein gesundes Jahr 2021. 
 
 
 
Der Vorstand der Bielschowsky-Gesellschaft 
 

 

 

 


